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EINZELINITIATIVE ZUR Einreichung einer Standesinitiative 

betreffend 

Titel.und ANTRAG: 
Verbot von 5G Mobilfunkfrequenzen bis zur definitiven Festlegung 
der Grenzwerte� die erwiesenermassen nicht schädlich sind. 

Begründung: 

Bisherige wissenschaftliche Untersuchungen zeigen schädliche Effekte 

bei Menschen, Bäumen, Tieren und Bienen (langjährige Studie von 

Frau Dr. med. Waldmann-Selsam, zu Bäumen , Pflanzen, 2008). 

Die WLAN-Taktung zeigt sich unmittelbar in einer Fremdtaktung im

EEG (Hirnströme). Diese bleibt auch nach Ende der Bestrahlung über 

Stunden nachweisbar. WLAN erzeugt Stressgedächtnis im Gehirn. 

Mobilfunk funkt dem Leben dazwischen. Das ist die biologische 

Wirkung des Mobilfunks auf Frwachsene. 

Kinder: Störungen der neuronalen Entwicklung, VerändeTung der Myeli­

sierung, ADHS, Spermienschädigung, erhöhtes Risiko, für Gehirntumore. 

Je höher die Leistung, desto stärker die Feld��- 5G hat einen höheren 

Frequenzbeieich als 4G. Siehe deutsches Technikiournal. 
,· 

Studie wissenschaftlicher Dienst des Europäisch�n·;Parlame�tes. 

Freundlich grüsset 

Monika Artho

P:S: ZUERST Eneraiewende, dann Digitalisierung 
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